
17 Tage Neuseeland – Nord- & Südinsel

Reisebeschreibung

Reisedauer: 17 Tage/ 16 Nächte

Reiseland: Neuseeland

Erster Starttermin: 01-11-2025
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Begleitfahrzeug: Nein

Mietmotorrad: Ja

Address: Auckland

Motorradreise Neuseeland Nord- & Südinsel – Unvergessliches Abenteuer auf zwei Rädern

Diese 17-tägige Self-Drive Motorradreise durch Neuseeland führt euch durch zwei faszinierende Inseln voller Kontraste, Kurven und

Kulturerlebnisse.

 Ihr beginnt im lebendigen Auckland und fahrt zunächst durch die abwechslungsreiche Nordinsel mit ihren Vulkanen, Küstenstraßen und

Weinanbaugebieten. Danach geht es weiter zur wilden Südinsel, wo euch majestätische Bergpässe, Gletscher und einsame Seen erwarten.

Dabei entdeckt ihr das Land in eurem eigenen Tempo – ganz ohne Reisegruppe, aber mit einer durchdachten Route und viel Raum für

spontane Stopps.

 Während ihr täglich neue Strecken erkundet, wechselt die Szenerie fast minütlich. Mal fahrt ihr durch tropisch anmutende Täler, mal entlang

zerklüfteter Küsten oder über alpine Hochstraßen.

Diese Motorradreise Neuseeland Nord- & Südinsel kombiniert Naturerlebnisse mit echtem Fahrspaß – und das auf höchstem Niveau.

 Außerdem bleibt euch genügend Zeit für Aktivitäten wie Wandern, Bootstouren oder kulinarische Entdeckungen. Obwohl ihr viel unterwegs

seid, fühlt sich die Tour nie gehetzt an.

Diese Reise ist ideal für alle, die gerne selbstbestimmt unterwegs sind und Lust auf ein echtes Neuseeland-Abenteuer haben.

 Deshalb ist sie besonders bei erfahrenen Motorradfahrern beliebt, die sich Freiheit und Komfort gleichermaßen wünschen.

 1. Tag: Anreise

Heute landet ihr in Auckland und startet damit euer großes Motorradabenteuer. Aufgrund der Zeitverschiebung erfolgt der Abflug von Europa

bereits zwei Tage zuvor. Jetzt heißt es erst einmal ankommen, durchatmen und den Tag gemütlich ausklingen lassen.

Übernachtung in Auckland
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2. Tag: Auckland – Coromandel Loop – Waihi (ca. 260 km)

Nach der Einweisung und Fahrzeugübernahme startet ihr in Richtung Coromandel. Sobald ihr die Stadtgrenzen verlassen habt, beginnt das

Kurvenvergnügen. Besonders der Coromandel Loop begeistert mit Panoramastrecken entlang der Küste. Außerdem wechselt das

Landschaftsbild ständig: Mal fahrt ihr durch Wälder, dann wieder mit Blick auf das Meer. Am späten Nachmittag erreicht ihr schließlich Waihi

– ein charmantes Städtchen mit historischem Flair.

Übernachtung in Waihi

3. Tag: Waihi – Waioweka Gorge – Gisborne (ca. 340 km)

Zuerst passiert ihr Kiwiplantagen und fruchtbares Farmland. Danach geht es entlang der Bay of Plenty weiter nach Osten. Schließlich erreicht

ihr die kurvige Waioweka Gorge – ein echter Geheimtipp für Motorradfans. Obwohl die Strecke fordernd ist, werdet ihr mit tollen Ausblicken

und dichter Vegetation belohnt. Gisborne empfängt euch am Ende des Tages mit entspanntem Küstenambiente.

Übernachtung in Gisborne

4. Tag: Gisborne – Lake Taupo (ca. 300 km)

Heute geht es durch die Weinregion Hawke’s Bay. Außerdem bietet sich ein Stopp in Napier an – bekannt für seine Art-Déco-Architektur und

tollen Cafés. Danach fahrt ihr weiter ins Landesinnere. Während die Landschaft langsam alpiner wird, nähert ihr euch Taupo. Der Ort liegt

malerisch am gleichnamigen See und eignet sich perfekt für einen längeren Aufenthalt.

Übernachtung in Taupo

5. Tag: Lake Taupo

Dieser Tag steht euch komplett zur freien Verfügung. Wer möchte, kann einen Ausflug zu den imposanten Huka Falls unternehmen.

Alternativ locken Bootsfahrten oder Thermalquellen. Wenn ihr lieber im Sattel bleibt, lohnen sich Rundtouren um den See. Obwohl keine feste

Route vorgegeben ist, gibt es unzählige Möglichkeiten für einen spannenden Tag.

Übernachtung in Taupo

6. Tag: Taupo – Wellington (ca. 370 km)

Heute brecht ihr früh auf, denn euch erwartet eine lange, aber lohnenswerte Etappe. Während ihr in Richtung Süden fahrt, kommt ihr am

Tongariro Nationalpark vorbei. Danach folgen offene Ebenen und ländliche Gegenden, bis ihr schließlich Wellington erreicht. Die Hauptstadt

bietet euch urbanes Flair – und eine frische Brise vom Meer.
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Übernachtung in Wellington

7. Tag: Fähre – Picton – Nelson (ca. 110 km)

Am Morgen nehmt ihr die Fähre zur Südinsel – ein echtes Highlight der Reise. Während der Überfahrt durch den Queen Charlotte Sound lohnt

es sich, die Kamera griffbereit zu halten. Nach der Ankunft in Picton geht es weiter über den kurvenreichen Queen Charlotte Drive. Obwohl die

Strecke kurz ist, zieht sie sich durch dichte Wälder und bietet fantastische Ausblicke.

Übernachtung in Nelson

8. Tag: Nelson

Heute bleibt das Motorrad stehen – oder auch nicht, das entscheidet ihr! Nelson ist bekannt für seine Kunstszene, kleinen Cafés und den

nahen Abel Tasman Nationalpark. Außerdem könnt ihr hier die Akkus aufladen und euch ein wenig entspannen. Wenn euch der Sinn doch

nach einer Tagestour steht, bietet sich der Park für eine schöne Spritztour an.

Übernachtung in Nelson

9. Tag: Nelson – Punakaiki (ca. 270 km)

Ihr fahrt heute durch die Buller Gorge – eine der kurvenreichsten Strecken der Südinsel. Danach folgt ihr der Westküste mit ihren wilden

Stränden und rauem Charme. Kurz vor dem Ziel trefft ihr auf die berühmten Pancake Rocks. Diese Felsformationen sehen aus wie gestapelte

Pfannkuchen – und sind ein absolutes Muss.

Übernachtung in Punakaiki

10. Tag: Punakaiki – Hanmer Springs (ca. 260 km)

Über den Lewis Pass gelangt ihr heute in die alpine Region. Obwohl der Pass weniger bekannt ist als der Arthurs Pass, hat er landschaftlich

viel zu bieten. Entlang rauschender Flüsse und bewaldeter Täler erlebt ihr eine angenehm abwechslungsreiche Fahrt. Schließlich erreicht ihr

das gemütliche Thermalörtchen Hanmer Springs.

Übernachtung in Hanmer Springs

11. Tag: Hanmer Springs – Arthurs Pass (ca. 260 km)

Zuerst verlasst ihr das Flachland und nähert euch langsam den Südalpen. Danach beginnt der spektakuläre Aufstieg zum Arthurs Pass. Hier

erwarten euch enge Kehren, hohe Gipfel und ein echtes Hochgebirgsgefühl. Obwohl die Strecke anspruchsvoll ist, ist sie auch unglaublich
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lohnend.

Übernachtung in Arthurs Pass

12. Tag: Arthurs Pass – Fox Glacier (ca. 240 km)

Heute geht es bergab Richtung Westküste. Dabei wechselt die Vegetation erneut – von alpinen Wiesen zu dichterem Regenwald. Am Ziel

angekommen bietet sich optional ein Helikopterflug über Gletscher und Mount Cook an. Alternativ lohnt sich auch ein Spaziergang zum

Gletscher selbst.

Übernachtung in Fox Glacier

13. Tag: Fox Glacier – Wanaka (ca. 270 km)

Zunächst durchquert ihr die wilde Region rund um den Haast Pass. Während ihr durch Täler und entlang türkisfarbener Flüsse fahrt, begleitet

euch das satte Grün des Regenwaldes. Später erreicht ihr Wanaka – ein beliebter Ort mit chilligem Vibe. Außerdem bieten sich hier viele

Freizeitmöglichkeiten am See.

Übernachtung in Wanaka

14. Tag: Wanaka – Te Anau (ca. 230 km)

Nach einem gemütlichen Start rollt ihr in Richtung Queenstown. Dort könnt ihr euch mit einem Kaffee oder kleinen Abenteuern wie

Jetboot-Fahren die Zeit vertreiben. Anschließend folgt ihr dem Lake Wakatipu, bis ihr schließlich Te Anau erreicht. Obwohl der Ort klein ist, ist

er das Tor zum spektakulären Milford Sound.

Übernachtung in Te Anau

15. Tag: Te Anau – Milford Sound (ca. 240 km)

Diese Tagestour gehört zu den schönsten Neuseelands. Während ihr durch Tunnel, über Brücken und entlang schroffer Bergflanken fahrt,

werdet ihr ständig zum Anhalten und Staunen verleitet. Im Milford Sound angekommen, lohnt sich eine Bootsfahrt durch den Fjord. Die

steilen Wände und Wasserfälle wirken vom Wasser aus noch beeindruckender.

Übernachtung in Te Anau

16. Tag: Te Anau – Queenstown (ca. 180 km)

Heute geht’s zurück nach Queenstown, wo ihr eure Motorräder am Nachmittag abgebt. Doch bevor ihr euch von euren Maschinen trennt,
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könnt ihr noch einen letzten kleinen Abstecher unternehmen. Abends lasst ihr eure Reise bei einem guten Essen und einem Glas

neuseeländischen Wein ausklingen.

Übernachtung in Queenstown

17. Tag: Abreise

Heute fliegt ihr zurück nach Europa – mit unvergesslichen Erinnerungen im Gepäck.

Informationen

+ + +

 Ganzjährige, tägliche Anmietung und Abgabe möglich

+ + +

Größte Auswahl an Harley Davidson Mietmotorrädern in ganz Neuseeland

+ + +

Stationen in Auckland, Waihi, Christchurch und Queenstown (Einwegmieten möglich)

+ + +

Helme, Jacken, Handschuhe und Regenbekleidung können vor Ort kostenfrei ausgeliehen werden

+ + +

Alle Bikes mit Windshields, Gepäckträgern, Sissybars, GPS-Halterungen (falls nicht eingebaut) ausgestattet

+ + +

Gepäck kann kostenfrei an einer Station deponiert werden oder zu einer anderen Station geliefert werden (gg. Gebühr)

+ + +
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HARLEY DAVIDSON – Road Glide Ultra Limited

Leistung: 1868 ccm / 94 PS

ABS: Ja

Tankinhalt: 22,7 Liter

Gewicht: 423 kg

Sitzhöhe: 735 mm

Windschild: Ja

Stauraum: Top-Case + Seitenkoffern

HARLEY DAVIDSON – Ultra Limited
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Leistung: 1868 ccm / 94 PS

ABS: Ja

Tankinhalt: 22,7 Liter

Gewicht: 375 kg

Sitzhöhe: 690 mm

Windschild: Ja

Stauraum: Top-Case (optional) + Seitenkoffer

HARLEY DAVIDSON – Road Glide Touring Edition

Leistung: 1868 ccm / 94 PS

ABS: Ja

Tankinhalt: 22,7 Liter

Gewicht: 387 kg

Sitzhöhe: 695 mm

Windschild: Ja

Stauraum: Top-Case (optional) + Seitenkoffer
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HARLEY DAVIDSON – Street Glide Touring Edition

Leistung: 1868 ccm / 94 PS

ABS: Ja

Tankinhalt: 22,7 Liter

Gewicht: 375 kg

Sitzhöhe: 690 mm

Windschild: Ja

Stauraum: Top-Case (optional) + Seitenkoffer

HARLEY DAVIDSON – Road King Special Touring Edition

Leistung: 1868 ccm / 94 PS

ABS: Ja
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Tankinhalt: 22,7 Liter

Gewicht: 351 kg

Sitzhöhe: 695 mm

Windschild: Optional

Stauraum: Top-Case (optional) + Seitenkoffer

HARLEY DAVIDSON – Heritage Softail Classic

Leistung: 1868 ccm / 94 PS

ABS: Ja

Tankinhalt: 19 Liter

Gewicht: 330 kg

Sitzhöhe: 680 mm

Windschild: Optional

Stauraum: Seitenkoffer
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HARLEY DAVIDSON – Heritage Sport Glide

Leistung: 1745 ccm / 83 PS

ABS: Ja

Tankinhalt: 18,9 Liter

Gewicht: 304 kg

Sitzhöhe: 680 mm

Windschild: Ja

Stauraum: Seitenkoffer

HARLEY DAVIDSON – Tri Glide Ultra

Leistung: 1868 ccm / 94 PS

ABS: Ja
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Tankinhalt: 22,7 Liter

Gewicht: 561 kg

Sitzhöhe: 735 mm

Windschild: Ja

Stauraum: Top-Case

HARLEY DAVIDSON – Pan America 1250 Special

Leistung: 1252 ccm / 150 PS

ABS: Ja

Tankinhalt: 21,2 Liter

Gewicht: 254 kg

Sitzhöhe: 830 mm

Windschild: Ja

Stauraum: Top-Case (optional) + Seitenkoffer
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HARLEY DAVIDSON – 1200 Custom Sportster Touring Edition

Leistung: 1202 ccm / 60 PS

ABS: Ja

Tankinhalt: 12,5 Liter

Gewicht: 255 kg

Sitzhöhe: 725 mm

Windschild: Ja

Stauraum: Top-Case (optional) + Seitenkoffer

HARLEY DAVIDSON – (Old) Road King Classic

Leistung: 1690 ccm / 88 PS

ABS: Ja
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Tankinhalt: 22,7 Liter

Gewicht: 367 kg

Sitzhöhe: 678 mm

Windschild: Optional

Stauraum: Top-Case (optional) + Seitenkoffer

Reiseveranstalter: Biker Reisen

Die Rechte an den Bildern und Texten liegen bei Bularangi Motorbikes. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise nach§ 651 a des BGB: Formblatt_BikerReisen

Reiseleistungen
16 Übernachtungen in Hotels der Touristen-/ Mittelklasse

(höhere Kategorien auf Anfrage auch möglich) Teilweise mit Frühstück 15 Tage Motorrad nach Wahl Unbegrenzte Freimeilen

Einweggebühr Helme, Jacke und Handschuhe Einweisung 1 vorprogrammiertes GPS-Navi pro Buchung Vollkasko-Versicherung mit 3000

NZD Selbstbehalt Rückerstattung der Selbstbeteiligung im Schadensfall durch die HanseMerkur Versicherung 24 Std. Notfall-Hotline

Harley Davidson Roadside Assistance (Panne, Bergung) Fähre Picton – Wellington mit Motorradtransport

Einreisebestimmungen

Die Einreise ist mit folgenden Reisedokumenten möglich

 Reisepass, Vorläufiger Reisepass, Kinderreisepass

Die Reisedokumente müssen über die Aufenthaltsdauer hinaus gültig sein. Bei Einreise mit einem Vorläufigen Reisepass oder einem

Kinderreisepass muss ein Visum vor Beginn der Reise bei der zuständigen Botschaft beantragt werden. Bitte achten Sie darauf, dass Ihre

Reisedokumente vollständig sind, sich in gutem Zustand befinden und über ausreichend freie Seiten verfügen.

Minderjährige
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 Minderjährige benötigen ein eigenes Ausweisdokument und sollten das Einverständnis des/der Sorgeberechtigten nachweisen können,

wenn sie alleine reisen oder nur von einem Elternteil begleitet werden.

Als verloren/ gestohlen gemeldete Dokumente

 Es wird davon abgeraten mit verlorenen/ gestohlen gemeldeten Dokumenten einzureisen. Es kann vorkommen, dass diese im System der

 Grenzkontrollstellen noch als verloren/ gestohlen gemeldet sind und es zur Verweigerung der Einreise kommt.

Anforderungen der Fluggesellschaft

 Bitte erkundigen Sie sich vor Reiseantritt bei Ihrer Fluggesellschaft bezüglich der mitzuführenden Dokumente. In Einzelfällen weichen die

Anforderungen der Fluggesellschaften von den staatlichen Regelungen ab.

Visabestimmungen

Es wird ein Visum benötigt.

Visaarten

E-Visum/ ETA 

 Erläuterung: Das Visum kann online beantragt werden.  Das e-Visum/die elektronische Einreiseerlaubnis kann online unter folgendem Link

beantragt werden: http://immigration.govt.nz/nzeta

 Die ETA ist für bis zu zwei Jahre gültig und berechtigt zu beliebig vielen Einreisen innerhalb dieses Zeitraums, wobei sich Reisende jeweils

maximal 90 Tage am Stück im Land aufhalten dürfen.

Gesundheitliche Hinweise

Es sind keine Impfungen vorgeschrieben. Folgende Impfungen sind bei der Einreise empfohlen:
Impfungen gemäß der WHO-Empfehlungen für die routinemäßige Immunisierung Hepatitis A Hepatitis B, bei Langzeitaufenthalten oder

besonderer Exposition Cholera

Masern

 Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) hat einen fehlenden Impfschutz gegen Masern zur Bedrohung der globalen Gesundheit erklärt.

Sowohl Kinder als auch Erwachsene sollten daher ihren Impfschutz überprüfen und gegebenenfalls vervollständigen.
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Coronavirus

 Aufgrund der steigenden Infektionszahlen mit der Atemwegserkrankung COVID-19 muss derzeit mit verstärkten Gesundheitskontrollen und

damit verbundenen verlängerten Wartezeiten bei Reisen gerechnet werden. Aufgrund von Krankheitsfällen in nahezu allen Ländern der Welt

besteht ein generelles Ansteckungsrisiko über die Tröpfcheninfektion. Reisende sollten sich deshalb über die Ausbreitung der Erkrankung und

mögliche Schutzmaßnahmen in ihrem Reiseziel informieren. Dabei sollten sie auch die unterschiedlichen Standards und Kapazitäten der

Gesundheitssysteme berücksichtigen.

Schlussbestimmungen

Bitte beachten Sie, dass die gesundheitlichen Hinweise stets abhängig vom individuellen Gesundheitszustand des Reisenden sind und nicht

die Konsultation eines Arztes bzw. Tropenmediziners ersetzen. Die Einreise-, Visa- und Impfbestimmungen können sich jederzeit kurzfristig

ändern oder es können individuelle Ausnahmefälle auftreten. Nur die zuständige Auslandsvertretung kann rechtsverbindliche Aussagen

treffen oder über die hier aufgeführten Informationen hinausgehende Hinweise liefern. Bitte informieren Sie sich rechtzeitig.

Weitere Reisetermine

Detaillierte Preise

Nebensaison (01.05. – 31.10.)

Preis Fahrer(in) – 3.560 €

 Aufpreis HD Trike – 990 €

Hauptsaison (01.11. – 30.04.)

Preis Fahrer(in) – 3.790 €

 Aufpreis HD Trike – 1.090 €

Preis Beifahrer(in) – 1.050 €
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 Einzelzimmer-Zuschlag – 1.000 €
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